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POLIZEIBERUF 
 

 

 

Die Kantonspolizei Uri sorgt auf dem ganzen Kantonsgebiet für die öffentliche Ruhe, Ord-

nung und Sicherheit. Mit den anspruchsvollen sicherheits-, verkehrs- und kriminalpolizeili-

chen Aufgaben erfüllt sie einen wichtigen gesellschaftlichen Auftrag. Die Polizei ist dem-

entsprechend ausgerüstet, organisiert und ausgebildet. Sie ist rund um die Uhr im Einsatz, 

was für die meisten Polizistinnen und Polizisten mit Schicht- und Pikettdienst verbunden 

ist. Diese Einsatzbereitschaft erfordert die Wohnsitznahme im Kanton Uri bzw. in einem 

festgelegten Rayon. 
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Anforderungsprofil 

Der Polizeiberuf ist äusserst anspruchsvoll und fordert vor allem ein hohes Mass an Ver-

antwortung und Einfühlungsgabe. Ausgeglichene Charaktereigenschaften, Kontaktfreudig-

keit, Durchsetzungsvermögen und Sinn für Gerechtigkeit sind wichtige Faktoren.  

Die Akzeptanz in der Bevölkerung hängt von jedem und jeder Einzelnen ab. Deshalb sind 

die Anforderungen und das Selektionsverfahren streng: 

 

 einwandfreier Leumund 

 Schweizer Bürgerrecht 

 hohe physische und psychische  

Belastbarkeit 

 gutes körperliches Leistungsvermögen 

 Sozial- und Selbstkompetenz  

 Freude am Kontakt mit Menschen 

 abgeschlossene Berufslehre oder 

gleichwertige Ausbildung (z.B. Matura) 

 Bereitschaft für überdurchschnittliche 

Leistungen und unregelmässige Arbeits-

zeiten 

 Führerausweis Kat. B zum Zeitpunkt der 

Bewerbung (D1 erwünscht) 

 Bereitschaft zum Einsatz im ganzen 

Kantonsgebiet 

 Beherrschen des Tastaturschreibens bei 

Beginn der Polizeischule 

 EDV-Anwenderkenntnisse 

 Militärdiensttauglichkeit und Fremdspra-

chenkenntnisse erwünscht 

 

Auswahlverfahren 

Wenn Sie die zwingenden Anforderungsbedingungen erfüllen, werden Sie ins Auswahlver-

fahren miteinbezogen und zusammen mit einer Auswahl von weiteren Bewerbenden zu 

einem ganztägigen Eignungstest aufgeboten. Nach erfolgreichem Abschneiden laden wir 

Sie zu einem persönlichen Gespräch ein, wo wir Sie persönlich kennen lernen und mehr 

über Sie und Ihr Interesse am Polizeiberuf erfahren wollen.  
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Prüfungsfächer 

 Deutsch Themenbehandlung, Diktat und Grammatik 

 Mathematik/Geometrie Beherrschen der vier Grundoperationen, Lösen von Drei

 satzaufgaben und Berechnen einfacher Flächen  

 Allgemeinwissen Gegenwartsfragen, Staatskunde, Geschichte und Geografie 

 Fähigkeitstest Beobachtungsgabe, logisches Denken, Konzentrations- 

 und Merkfähigkeit sowie Test zur Selbsteinschätzung 

 Sporttest 12-Minuten-Lauf, Pendellauf, Weitsprung aus dem Stand, 

 Rumpfheben und Beugehang oder Klimmzüge 

 EDV Windows Office (Word, Excel, Power-Point) 

 Fremdsprachen Tests (mündlich) 
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Ausbildungsdauer 

Die vielseitigen Aufgaben einer Polizistin oder eines Polizisten verlangen eine gründliche, 

fachliche und sportliche Ausbildung, die mit einer einjährigen Grundausbildung beginnt 

und sich wie folgt gliedert:  

 

 Allgemeine Einführung bei der Kantonspolizei Uri (ca. 1 Woche) 

 Interkantonale Polizeischule in Hitzkirch/LU mit Praktikum 

 Kantonale Ausbildung mit Einführung in die Gesetze des Kantons Uri und in den prak-

tischen Polizeidienst der Kantonspolizei Uri 

 Berufspraktische Prüfung mit eidg. Fachausweis 

 

Nach erfolgreichem Abschluss der Grundausbildung beginnt der Dienst bei der Kantons-

polizei Uri in der Regel bei der Abteilung Bereitschafts- und Verkehrspolizei (Schicht-

dienst), bevor ein Wechsel zur Abteilung Kriminalpolizei angestrebt werden kann. 

 

Zuteilungen zu Sondergruppen wie "Luchs", Hundeführer oder Gebirgsspezialisten erfol-

gen nach Bedarf, Eignung und Neigung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abteilung 
Bereitschafts- und  

Verkehrspolizei 

Abteilung 

Kriminalpolizei 

Polizeischule IPH 

Korpsinterne Ausbildung 

Praktikum 

Berufsprüfung 

 

Definitive Anstellung 

Zuteilung 
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Anstellung 

Die Anstellung als Polizeianwärterin oder Polizeianwärter und später als Polizistin oder 

Polizist erfolgt auf Antrag des Polizeikommandos durch die Sicherheitsdirektion. 

 

 

 

Anmeldung und Auskunft 

Das Anmeldeformular ist erhältlich unter www.ur.ch/kapo oder kann angefordert werden 

unter der Adresse Kantonspolizei Uri, Tellsgasse 5, Postfach, 6460 Altdorf, oder per 

E-Mail kantonspolizei@ur.ch. Ihre Bewerbung mit den verlangten Unterlagen richten Sie 

bitte ebenfalls an die oben erwähnte Adresse. 

 

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Alois Marty, Chef Kommandodienste / Personelles 

der Kantonspolizei Uri, Telefon 041 875 27 11. 

 

 

 

http://www.ur.ch/kapo
mailto:kantonspolizei@ur.ch
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REKRUTIERUNG POLIZEISCHULE 
2012/2013 

 
Aktuelle Informationen 

 

 
Zeitplan 

 Letzter Bewerbungstermin 6. Januar 2012 

 Eignungstest 25. Februar 2012 

 Einführungswoche 27. August 2012 

 Polizeischule 10. September 2012 

 

 

Besoldungen (Stand September 2010) 

 Polizeianwärterin/Polizeianwärter 

monatlich ca. Fr. 4'460.00 bis Fr. 4'860.00 brutto (altersabhängig) 

 

zusätzlich Spesenentschädigung 

 Sozialzulagen 

 13. Monatslohn 

 

 Polizistin / Polizist 

Die Anfangsbesoldung einer Polizistin beziehungsweise eines Polizisten beträgt monatlich zir-

ka Fr. 5'000.-- brutto, zuzüglich allfällige Sozialzulagen und 13. Monatslohn. Zu diesen Auszah-

lungen kommen noch Vergütungen für Nacht-, Sonntags- und Pikettdienst gemäss kantonalem 

Recht. 

 

 

Bewerbungsunterlagen 

Dem ausgefüllten Anmeldeformular sind folgende Unterlagen beizulegen: 

 Passfoto (aufgeklebt auf Bewerbungsformular) 

 Schulzeugnisse, Berufsschulzeugnisse, Fähigkeitsausweis mit Notenblatt (Fotokopien) 

 Zwischen- und Arbeitszeugnisse, Arbeitsbestätigungen (Fotokopien) 

 Führerausweis (Fotokopien) 

 Ausweis von Weiterbildungen z.B. EDV- und Sprachenkenntnisse (Fotokopien) 
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